
Seele, 
Chakren 
& Yoga 

 

   

Workshop vom 12. bis 14.6.2026 
oder 9.-11.10.2026 
Gemeinsame Erkundungsreise zum Zusammenhang zwischen den 

– Reaktionszentren aus der Seelenlehre und den 

– Chakren aus der indischen Tradition anhand von 

– gezielt ausgewählten Yogaübungen 

 

Cura Sui – Gunnar Diepenbruck 

  



Hintergrund und Ziel 

Hintergrund 

Die Seelenlehre nach Varda Hasselmann und Frank Schmolke beschreibt die Reaktionszentren als Teil der Seelenmatrix. Diese 

sieben Reaktionszentren stellen den körperlichen Ort der Anbindung der Seele an den menschlichen Körper dar. 

Die indische Tradition kennt das Konzept der Chakren. Die sieben Chakren bilden die Energiezentren des Menschen. Jedem 

Chakra ist eine Körperdrüse zugeordnet, und jedes Chakra hat seinen körperlichen Einflussbereich. 

Die Yogaphilosophie beschreibt unter anderem Asanas, also Körperstellungen, die genau auf bestimmte Chakren wirken und 

diese aktivieren, deblockieren und energetisieren. 

Ziel 

In diesem Workshop geht es darum, gemeinsam den Zusammenhang von Seelenlehre, indischer Tradition und 

Yogaphilosophie zu erkunden. Die sieben Reaktionszentren aus der Seelenlehre entsprechen den sieben Chakren, wie sie in der 

indischen Tradition beschrieben werden. 

Wir erlernen eine Yoga-Übungsreihe, deren Asanas gezielt auf bestimmte Chakren wirken, und erforschen gemeinsam, 

welche Wirkung sie auf unsere Reaktionszentren haben. 

Was ihr mitnehmt 

Zu jedem Chakra lernt ihr die körperlichen Einflussbereiche, die zugeordneten Themen aus der indischen Tradition und die 

zugehörigen Reaktionszentren aus der Seelenlehre mit ihrer Bedeutung kennen. 

Ihr erarbeitet eine Yoga-Übungsreihe mit zwei bis drei Asanas für jedes Chakra/jedes Reaktionszentrum. Dabei macht ihr erste 

Eigenerfahrungen bei der Ausführung der Asanas mit unterschiedlichem Fokus. 

Diese Yoga-Übungsreihe, zusammen mit dem vermittelten Wissen und der Eigenerfahrung im Rahmen des Workshops, bilden 

eine Grundlage für Gesunderhaltung und Prävention durch den gezielten Aufbau einer regelmäßigen Yoga-Übungspraxis. 

Während des Workshops erhaltet ihr folgende Unterlagen: 

– Bebilderte Übungsreihe 

– Teilnehmerunterlage mit den Inhalten des Workshops 

– Literaturliste 

 



Ablauf und Organisatorisches 

Freitag: Ankommen, Aufsteigen, Runterkommen (16 – ca. 21 Uhr) 

– Gemeinsame Wanderung auf den Hausberg (Raggenhorn) 

– Eventuell weiter auf den Schwarzen Grat (Aussichtsturm) 

– Einkehr auf der Wenger Egg Alpe 

Samstag: Ein wenig Theorie, viel Praxis, feines Abendessen (ab 10 Uhr, Mittagspause ca. 13 – 14:30 Uhr) 

– Kurze Einführung 

– Kennenlernen der Yoga-Übungsreihe 

– Fokus: Ausführung und die körperlichen Einflussbereiche 

– Gemeinsames Abendessen in einem thailändischen Restaurant in Isny (ab 18 Uhr) 

Sonntag: Üben, Erkunden, Erforschen (10 – ca. 14 Uhr) 

– Vertiefung der Yoga-Übungsreihe 

– Fokus: Chakren und Reaktionszentren mit ihren jeweiligen Themen 

– Gemeinsamer Ausklang, z.B. am Badesee (bis ca. 16 Uhr) 

Veranstalter 

Gunnar Diepenbruck, zertifizierter Septana® Matrix-Coach und Diplom Yogalehrer des International Yoga Networks  

www.cura-sui.de  

Datum und Ort 

Freitag, 12.6.2026, bis Sonntag, 14.6.2026 oder Freitag, 9.10.2026, bis Sonntag, 11.10.2026 

Martinsstadel, 88316 Isny-Bolsternang 

Teilnehmerzahl und Kosten 

Max. 8 Teilnehmer 

€ 250 (beinhaltet Raummiete & Honorar für den Workshop) 

Vorkenntnisse 

Ihr solltet Grundkenntnisse in der Seelenlehre nach Hasselmann/Schmolke haben und eure Seelenmatrix (mit dem 

Reaktionsmuster) kennen. Yoga-Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Unterkunft 

Bitte selber buchen, z.B. https://www.landgasthof-schwarzer-grat.de oder https://baeren-isny.de  

Mitbringen 

– Yogamatte 

– Kissen und/oder Decke 

– Taschenlampe oder Stirnlampe 


